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 179/102 [1752 März]1  

Abrechnung von Joseph Carlé über seine Ausgaben im 

Zusammenhang mit der Rekrutierung für Beat Franz Plazidus 

Zurlauben für September 1751 bis März 1752 

  C Carlé2 listet auf, welche Ausgaben er zulasten von General Zurlauben3 zwischen 

September 1751 und März 1752 getätigt hat. Diese Ausgaben, die sich auf 

insgesamt rund 1634 Livres belaufen, setzen sich u.a. aus Spesen für Reisen 

(Schlettstadt-Cham, Cham-Paris) und Unterkunft bei seinem Cousin Moos, 

Botengänge nach Bremgarten und Ausg aben für die Rekrutierung zusammen.4   

Nach Abzug verschiedener Zahlung im Wert von rund 1618 Livres bleibt 

Zurlauben Carlé noch rund 16 Livres schuldig.  

Es werden folgende Personen erwähnt:  

Die Soldaten Stöckli, Zürcher und Staub; Meyenberg 5; Leonhard Felder; Reding; 

Wyss; Utiger; Brigadier Zurlauben6.  

 

Von anderer Hand 7 ist notiert, dass Carlé am 30. März 1752 die ausstehenden 

rund 16 Livres erhalten hat. 

 
1  Erschlossen aufgrund der im Dokument genannten Daten. 
2  Joseph Carlé. 
3  Beat Franz Plazidus Zurlauben. 
4  In diese Abrechnung sind summarisch die Angaben aus Zurlaubiana AH  179/101 

eingeflossen. 
5  Plazid Josef Leonz Meyenberg. 
6  Beat Fidel Zurlauben. 
7  Beat Franz Plazidus Zurlauben. Identifikation anhand von Schriftvergleich.  
 
AH 179, Bl. 204 • Bl. 204v leer. 
In französischer Sprache. 


